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3an taring.
Nieiierlânllilcke LsIIsäe.

^Ilba llanct am Lüctermeer,

glut und klammen um lick tier.

Kings entlang ctem Ukerlanä

kalte Zammer, Lckreeken uncl kranct,

Lckrie ctie Kot von rettenden Kilten,

keulte ctie Qual von brennenden Lckillen:

kerr, maek uns lrei!

Lckwsrzer Leget drokenden Cod.

feuriger faknen: „kot-gelb-rot"
fükrl von pkilipps lkordprolob
kuk ctem linltren flottentrob.

vorlogsbarken uncl Caljolen

vroken Kollands kleinen Kooten —

kerr. liek ctie Kot!

kock im Sekitt ctes Admirals

kackt im Schein ctes feuerltrakls
freck des Spaniers bleicker kotin —
Venn cias U?ort: „Inquisition"
kiek mit ölut unct dlallem kraklen

Kids aul ctie fakne malen —

kerr. liek ctie Lekmaek!

finer lak's. ver Leebär Zan

Lab das Lckeulsl lang lick an

Claude, was 3an karing las,

lkellertiel im Kerzen lab —
Unct er mak ctas Ungekeuer.

faßte letter volek unct Steuer —

Cott, ltek ikm bei!
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Himmel unlt Hölle wölken lten Sag!
Welter rucken Lektag auf Leklagl
Stürme wüklen sus Heilt unlt Nackt

Wogen cter lpanilàn Übermaekl:

Planken kracken. Malte brechen —
wer kann Hollands Hellten rücken?

Hebt 3an Haring noek?

Über ctie woge wie ein Weik

plog ein Segler flott kerbei,

plack gebogen gegen ctie plut

Hennit (tu Harings Seemannskut?

wogen weicken unct ltüreen Zusammen

will ctss leickte vöglein rammen

Lollus Uctmiralslekiff?

Ungetüm „Inquilition"
Speit lein öle! va ilt er lckon!

viekt an Lollus Lekikl geärängt,

wo cter Unker kerunterksngt.

Sprang mit einem Höwenlalse

Hock kinaul ltie Norctmeerkàe

Uul ltie Lotenköplel

pinsl Lein volck ltie Hebten laktl
vreil Pin Sprung kinaul ?um Maltl
wie er in ltie Palme bik.
Uatlck l ven pelzen kerunterrikl
Uuk ctem Liegeslckifl lter Spanier
webt ltas Sturmtuek lter vranier

„Hot-weib-blau I"

Uls ltie ltol^e Palme Itog,

Hokl cter Helct lten Uücken bog.

winkt cten örültern Crub unä Hub —

Salven rollten — Lckub auf Lekub!

In lten lpsnileken Wimpel gewickelt.

Stürmt kerab ^erlckollen. ^erltückelt —

Zan. lter Hellt aus Hoorn.
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»nglt unit »knung erkülit (tie Zuckt —

„Spaniens Glotte gebt in »luckt!"

Zsuàt unä brüllt clie Luicterlee —

wer lpürl nock lein Wunclenweb?

Eeulen, eure »eincte wanken!
»eckt cter Ueu nun leine Pranken?

Sterben ocier »reibeit!

Pinken uncl »wer kämplen lick cturck,

^iel ilt: Spaniens lckwimmencte Zurg —

Wolken, weickt! vie Sonne blinkt!

»ukgelcksul! ver Spanier linkt
klutencte »ampler, lias Sckwert umkrallenct.

Lterbencle Sieger rulen es lsltenlt:
..»otlsnct bleibt lrei!"

LüricN. Lsrl ?rîedncN Wiegoncl.

Vurgundisches.
Von Prof. Dr. A. Wees«.

ür den Schweizer ist Burgund das Land Karls des

Kühnen. Er denkt dabei an die Schlachten von Grandson
und Murten und an die reiche Beute, die er in seinen

Museen als kostbaren Kunstschatz verwahrt. Wer mit
kunstgeschichtlichen Interessen aus der Schweiz nach

Burgund reist, der kann natürlich nur das Herzogtum des 15.
Jahrhunderts im Auge haben.

Ein Sieg ist selten so vernichtend gewesen wie jener von 1476.
Denn nicht nur das burgundische Heer war geschlagen und aufgerieben-
Auch von dem Staatswesen der Burgunderherzöge, von all ihrem Besitz
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